
Tagungsort

Kosten der Tagung

Vollpension:

Für andere Teilnehmende
Vollpension:

Verpflegung

Anmeldung

Tagungsnummer

Anfragen

Anreise
mit dem Pkw

mit der Bahn

Evangelische Akademie Bad Boll
Akademieweg 11
73087 Bad Boll
Telefon +49 7164 79-0
Telefax +49 7164 79-440

Unterkunft, Verpflegung und
Kursgebühr sind durch Zuschüs-
se für Angehörige der Sri Lanka
Diaspora stark reduziert:

DZ Dusche/WC 70,00 €
EZ Dusche/WC 95,00 €
Verpflegung ohne Frühstück,
ohne Unterkunft 30,00 €

DZ Dusche/WC 111,00 €
EZ Dusche/WC 139,60 €

ohne Frühstück,
ohne Unterkunft 47,20 €

In allen Preisen ist die gesetzli-
che Mehrwertsteuer enthalten.

Kosten für nicht eingenommene
Mahlzeiten können wir leider
nicht erstatten.
Die Akademie baut ein neues
Gästehaus und verfügt während
der Bauphase über weniger Zim-
mer. Wir bitten um Verständnis,
dass wir daher unter Umständen
für Sie ein Zimmer in einem na-
he liegenden Hotel reservieren
müssen. Ggf. informieren wir Sie
rechtzeitig. Es entstehen Ihnen
keine Mehrkosten.

Als Haus der Evangelischen Lan-
deskirche in Württemberg lädt
die Akademie ein zum Gespräch
über Fragen des Gemeinwohls
und des beruflichen Lebens. Sie

ermutigt zu Klärungen im Geiste
christlicher Humanität und Tole-
ranz. In ihrem Wirtschaften rich-
tet sich die Akademie nach Krite-
rien der Nachhaltigkeit. Sie ist
nach dem europäischen EMAS-
plus-Standard zertifiziert

erbitten wir bis spätestens
02.09.2009. Sie erhalten eine
Anmeldebestätigung.

430709

richten Sie bitte an die
Evangelische Akademie
Bad Boll
Dr. Manfred Budzinski
Sekretariat: Gabriele Barnhill
Telefon +49 7164 79-233
Telefax +49 7164 79-5233
gabriele.barnhill@
ev-akademie-boll.de

über die Autobahn A8 Stuttgart-
München, Ausfahrt Aichelberg,
Weiterfahrt Richtung Göppin-
gen, nach ca. 5 km rechts
Abzweigung Bad Boll, nach ca.
300 m zweite Einfahrt rechts zur
Akademie.

bis Göppingen. Ab ZOB (100 m
links vom Bahnhofsgebäude),
Bussteig K, Linie 20 nach Bad
Boll, Haltestelle Ev. Akademie
/Reha-Klinik, Dauer ca.
20 Minuten, Abfahrtzeiten um
17:00, 17:20 und 17:40.
Rückfahrtmöglichkeit am Sonn-
tag um 13:41, 14:21 und 16:41.
Geschäftsbedingungen siehe:
www.ev-akademie-boll.de/
agb.html

Tagungsleitung
Dr. Manfred Budzinski
Evangelische Akademie Bad Boll

Ranjith Henayaka-Lochbihler,
GEKODEM, Berlin

Hedwig Held, GEKODEM,
München

Unterstützt durch Misereor

ProgrammInternationale Beziehungen, nachhaltige Entwicklung

Wie steht es um Freiheit,
Demokratie, Frieden und
Minderheitenrechte?

2. bis 4. Oktober 2009
Evangelische Akademie Bad Boll

Sri Lanka
nach dem "Sieg"

In Zusammenarbeit mit
Gesellschaft für Konfliktprävention,
Demokratie und Minderheitenrechte,
e. V. (GEKODEM)
International Network of Sri Lankan
Diaspora (INSD)
Sri Lanka Verein Stuttgart e. V.

www.ev-akademie-boll.de

Gefördert
durch die

Bundeszentrale für
politische Bildung



14:00 Was sind die Zunkunftsperspektiven
der tamilischen Gesellschaft?

15:30 Kaffee, Tee und Kuchen

16:00 Medienfreiheit und Drohungen
gegenüber JournalistInnen

17:30 Erfahrungen der internationalen Zivilgesellschaft
in der Konfliktlösungsarbeit in Sri Lanka

18:45 Abendessen

20:00 Kultureller Abend

08:30 Frühstück

09:00 Wort zum Tag

09:15 Möglichkeitenen der Zusammenarbeit der Diaspora
mit Friedensaktivisten in Sri Lanka -
Die Ergebnisse der Kerala-Konferenz
und weitere Ansätze

10:30 Arbeitsgruppen zur Zusammenarbeit

11:15 Pause

11:30 Berichte aus den Arbeitsgruppen und Diskussion

12:45 Kurze Zusammenfassung und Ausblick

13:00 Mittagessen und Ende der Tagung

Nadarajah-Suseenthiran Straube
INSD, Berlin
anschließend Aussprache

Sanath Balasooriya
Journalist aus Colombo
anschließend Aussprache

Stefani Schell-Faucon, Straßburg
ehemalige Direktorin FLIKT in Colombo
anschließend Aussprache

Krishna Subramania, Yoganathan Putra, Michaela Told,
Ruveni Wijesekara, Ranjith Henakaya-Lochbihler
Moderation: Hedwig Held

Plenum mit den Referierenden des Vormittags

Balendra Thiruchittampalam, INSD, Stuttgart

Sonntag 04. Oktober 2009

Sri Lanka nach dem „Sieg“ - Wie steht es um Frei-
heit, Demokratie, Frieden und Minderheitenrechte?
Mit dem brutalen Ende der Kriegshandlungen ist nur vor-
dergründig der Bürgerkrieg zu Ende. Die Kriegsursachen,
wie die Verletzung der Minderheitenrechte und die
fehlende Aufarbeitung der schweren Menschenrechtsver-
letzungen in Sri Lanka, sind damit aber nicht beseitigt
worden. Der mehr als zwanzigjährige Krieg hat unendli-
ches Leid, Tod, Zerstörung, Flucht und Migration vor
allem über die tamilische und muslimische Bevölkerung
gebracht.
Die Tagung will die Lage im Norden und Osten Sri Lankas
erörtern und sich mit Zukunftsperspektiven auseinan-
dersetzen. Auch im Süden der Insel werden die demokra-
tischen Mitwirkungsrechte, die Presse und Meinungs-
freiheit mit Füßen getreten, Journalisten und Menschen-
rechtsaktivisten müssen mit Verfolgung und Bedrohung
rechnen.
Mit ReferentInnen aus Sri Lanka und Europa soll folgen-
den Fragen nachgegangen werden:
- Wird es zu einer nachhaltigen Machtverteilung

im Staat kommen?
- Welche Rolle spielt die internationale Gemeinschaft?
- Besteht die Gefahr, dass wieder bürgerkriegsähnliche

Zustände entstehen, wenn politische Lösungen
fehlen?

- Wie wirkt sich die katastrophale wirtschaftliche Lage
auf die Entwicklung des Landes aus?

Mit zahlreichen Initiativen der Regierung ist die singhale-
sische Bevölkerung im Süden für den Krieg mobilisiert
worden. Es herrscht eine anti-tamilische Stimmung vor
und viele glauben, dass nun das "Tamilenproblem" gelöst
ist. Deshalb ist es auch ein Ziel der Tagung, Wege zu fin-
den, die Spannungen zwischen den Bevölkerungsgruppen
abzubauen und sich für eine nachhaltige politische
Lösung auf der Basis demokratischer Grundwerte einzu-
setzen.

Hierzu laden wir Sie herzlich nach Bad Boll ein. Die Kon-
ferenzsprache ist Englisch, mit kompetenter Übersetzung
der Sprachen Englisch, Tamilisch und Singhalesisch.

Dr. Manfred Budzinski
Hedwig Held
Ranjith Henayaka-Lochbihler

Freitag

Samstag

02. Oktober 2009

03. Oktober 2009

bis
18:15 Anreise

18:30 Abendessen

19:30 Begrüßung und Einführung in die Tagung

Grußworte

20:15 Filmabend: Milla Soya

22:00 Gelegenheit zu informellen Kontakten im Café Heuss

08:00 Morgenandacht

08:20 Frühstück

09:00 Zur aktuellen Menschenrechtssituation:
Ein Überblick

10:15 Straflosigkeit von Menschenrechtsverletzungen
in Sri Lanka

11:15 Pause

11:30 Zur Situation im Norden und Osten

12:45 Mittagessen

Dr. Manfred Budzinski
Evangelische Akademie Bad Boll

Mangai Sivarajan
International Network of Sri Lankan
Diaspora e. V. (INSD), Stuttgart
Dinusha Sepalage
Gesellschaft für Konfliktprävention, Demokratie und
Minderheitenrechte e. V. (GEKODEM), München

Ein Film über MigrantInnen aus Sri Lanka in Europa
anschließend Aussprache mit dem
Regisseur Boodee Keerthiseena, Colombo

Prof. Jayantha Senevirathna
Kalaniya Universität, Colombo
anschließend Aussprache

Dr. Renate Müller-Wollermann, amnesty international
Deutschland, Vorstandsbeauftragte für Asien, Tübingen

Shreen Saroor, Women for Human Rights
and Democracy (MWfHRD), Mannar, Sri Lanka
anschließend Aussprache


